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Rap :
Du hast Worte wie kein Anderer.
So voller Liebe, und doch so fest bestimmt, sie dulden keine Widerrede.
Wenn du die Stimme erhebst, erzittern selbst die Berge.
Und die Natur verkündet voller Ehrfurcht deine Werke.

Du bist ein Gott, der die Gerechtigkeit liebt 
und bei dem am Ende doch Erbarmen überwiegt.
Deine Liebe siegt, weil sie stets das letzte Wort hat.
Weil sie nie erschöpft ist und nie selbst etwas fordert.

Deine Worte sind wie Balsam für mein Herz.
Denn sie geben wieder Leben, aber nehmen Angst und Schmerz.
Nichts in dieser Welt kann trösten, wie es du vermagst.
Nichts kann mich erlösen, nichts sonst sagen, was du sagst.

Du bist unbeschreiblich, unbegreiflich.
Könnt' die schönsten Worte wählen und wüsst', es reicht nicht.
Um deine Art auch nur annähernd zu beschreiben...
Mir mögen die Worte fehlen, doch deine Worte bleiben.
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